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Herren Landesliga Gr. 5

TB Bad Rotenfels : TTF Rastatt II 
Samstag, 13.11.2021, 17:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Landesliga Gr. 5 für den TB Bad 
Rotenfels

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 traf die Mannschaft des TB Bad Rotenfels am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTF Rastatt II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Viktor Marijic. Garant für diesen Heimspielsieg war Kai Lippold, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTF Rastatt II dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Lippold / Loose hatten gegen Kappenberger / Maier beim 12:
10, 11:8, 11:5 keine Probleme. Einen Zähler für das Team verpassten Stahlberger / Marijic bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Klein / Henkel. Lange mit Pavlovic / Dohms kämpfen
mussten Varga / Kopp in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Kai Lippold beim 3:0 gegen Simon Henkel. Stefan Stahlberger kam mit der Spielweise von
Yannic Klein am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum Chancen hatte jedoch am Nachbartisch Christian
Loose beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Branimir Pavlovic. Das musste man neidlos
anerkennen. Viktor Marijic bezwang Vincent Kappenberger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Robert Varga beim nachfolgenden 3:0-
Erfolg gegen Luca Maier ab dem ersten Ballwechsel. 14:12, 7:11, 6:11, 11:6, 6:11 hieß es hingegen
am Schluss des nächsten Spiels, als Georg Kopp und Peter Dohms sich am Tisch gegenüber
standen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Die richtige Herangehensweise
hatte Kai Lippold beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Yannic Klein ab dem ersten
Ballwechsel. Zwischenzeitlich musste Stefan Stahlberger zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Simon Henkel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Christian Loose letztlich parat, um Vincent Kappenberger final zu gefährden, somit stand
es am Ende 9:11, 9:11, 8:11. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Viktor Marijic und Branimir Pavlovic, ehe sich der Gastgeber mit 3:
2 durchsetzen konnte. Ein unterm Strich sehr ausgeglichenes Match. Der 9:4-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TB Bad Rotenfels nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Willstätt am 20.11.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der TTF Rastatt II wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 03.12.2021
gegen den TV Weisenbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TB Bad Rotenfels

Doppel: Lippold / Loose 1:0, Stahlberger / Marijic 0:1, Varga / Kopp 1:0 
Einzel: K. Lippold 2:0, S. Stahlberger 2:0, C. Loose 0:2, V. Marijic 2:0, R. Varga 1:0, G. Kopp 0:1 

 TTF Rastatt II
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Doppel: Klein / Henkel 1:0, Kappenberger / Maier 0:1, Pavlovic / Dohms 0:1 
Einzel: Y. Klein 0:2, S. Henkel 0:2, V. Kappenberger 1:1, B. Pavlovic 1:1, P. Dohms 1:0, L. Maier 0:1


